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Beilage zu Nr . 2M - er Karlsruher
Donnerstag , L2 . Oktober L87I .

Deutschland .
Karlsruhe , 10 . Okt . Nach der bereits erwähnten , vom

gestrigen ^taatZanzeiger veröffentlichten Verfügung des

Finanzu777iisteriums haben auf den 1 . Januar 1872

folgende Aenderungen in der Organisation der Fi¬
nanzstellen einzutreten :

1) Das Hauptsteueramt Neufrcistett , das Hauptzollamt Kehl und

das Hauplsteueramt Allbreisach mit den in ihren Bezirken gelegenen

Neben,ollämtern ll . Au a. Rh ., Steinminern , Plittersdorf , Iffezheim ,
Treffern , Ottenheim , Kappel , Weißweil , SaSbach , Jechtingen und

Hardheim , ferner die im Bezirke des HauptzollamteS bei Schusterinsel

gelegenen NebenzollLmier ll . Klaffe Neuenburg , Rheinweiler , Klein -

kems und Kirchen , sowie das Hauptsteueramt Thiengen werden aus¬

gehoben .
2 ) In Baden wird ein Hauplsteueramt errichtet und demselben al «

Zollbezirk da - Gebiet der Amtsbezirke Rastatt , Gernsbach , Baden ,

Bühl , Achcrn , Oberkirch und Kork zugetheilt . Al « Oberrinnehmerei ,
Amt - kaffe und Wasser - und Straßenbau -Kaffe erstreckt sich der Dienst

des Hauptsteueramtes Baden auf die Amtsbezirke Baden und Bühl .

Der Dienst der Domänenverwaltung Baden wird mit dem Haupt -

fieueramte daselbst vereinigt . Da » in Baden bestehende und mit dem

Untererhrbersdienste unter dem Namen eines UntersteueramteS ver¬

einigte Nebenzollamt I . wird aufgehoben .
3) Der Dienst der Obereinnehmerei , AmtSkasse und Wasser - und

Straßenbau -Kasse für den Amtsbezirk Kork wird der Obereinnehmerei

Sichern zugetheilt .
4 ) Mit der DomLnenverwaltung Oberkirch wird eine Obereinnehme¬

rei und Wasser - und Straßenbau - Kasse für den Amtsbezirk Oberkirch

verbunden .
5 ) Dem Zollbezirk de « Hauptsteueramtes Lahr werden weiter zuge-

wiesen die Amtsbezirke Offenburg , Gengenbach , Haslach , Wolsach ,
Triberg , Ettenheim und die seither dem Hauptzollamte Kehl zugetheil -

ten Orte de« Amtsbezirks Lahr .
6 ) Dem Zollbezirk de« Hauptsteueramtes Freiburg werden weiter

zugewiesen die Amtsbezirke Kenzingen , Breisach , Staufen und die

seither dem Hauptsteueramte Breisach zugetheilten Orte de« Amtsbe¬

zirk « Freiburg .
7) In Altbreisach wird eine Obereinnehmerei mit AmtSkasse und

Wasser - und Straßenbau -Kasse für die Amtsbezirke Altbreisach und

Staufen errichtet .
8 ) Da « Hauptzollamt bei Schusterinsel wird nach Lörrach verlegt

und unter Benennung als Hauptsteueramt mit der dort befindlichen
Obereinnehmerei und DomLnenverwaltung vereinigt . Dem Zollbezirke

desselben werden neu zugewiesen die seither dem Hauptsteueramte bei

Rheinfelden zugetheilten Orte des Amtsbezirk « Lörrach , nLmlich Dcger -

felden , Grenzach , Herthen , Warmbach , Wyhlen und vom Amtsbezirke

Echopsheim der Ort Wehr . Ferner wird der Domänen - VerwaltungS -

bezirk dieses Dienste » auf die sLmmtlichen Orte der Amtsbezirke Lör¬

rach und Schapsheim und auf den Amtsbezirk Schönau , sowie auf
den Forsteibezirk Lörrach ausgedehnt .

9 ) Da « Nebenzollamt I . Lörrach wird aufgehoben und ein solches

aus der LeopoldShLhe errichtet .
10 ) In Schopfheim wird eine Obereinnehmerei nebst AmtSkaffe

und Wasser - und Straßenbau -Kasse für die Amtsbezirke Schopfheim
und Schönau errichtet .

11 ) Da « Hauptsteueramt bei Rheinfelden wird nach Säckingen ver¬

legt , und demselben als Zollbezirk weiter zugewiesen der Amtsbezirk
St . Mafien und vom Amtsbezirk Waldshut der westlich der Schlücht

gelegene Theil .
12 ) Da « Nebenzollamt l . SLckingen wird aufgehoben und an dessen

Stelle ein solches bei Rheinfelden errichtet .
13 ) Die DomLnenverwaltung Säckingen wird nach Thiengen verlegt .
14 ) In Thimgen wird eine Obereinnehmerei mit AmtSkaffe und

Wasser - und Straßenbau -Kaffe für die Amtsbezirke Waldshut und

Jestetten errichtet .
15 ) Dem Zollbezirk de» HauptsteneramtS Stühlingen werden weiter

zugetheilt der Amtsbezirk Jeßetten und die seither dem Hauptsteuer -

aqrte Thiengen zugewiesenen Orte de« Amtsbezirk » Wald - Hut östlich
der Schlücht und des Amtsbezirks Bonndorf .

16 ) Die Obereinnehmerei , AmtSkaffe und Wasser - und Straßenbau -

Kasse für den Amtsbezirk Neustadt wird von dem Hauptsteueramte
Stühlingen getrennt und mit der Obereinnehmerei Donaueschingen
vereinigt .

17 ) Die Obereinnehmerei und Wasser - und Straßenbau -Kaffe für
den Amtsbezirk Villingen wird von der Obereinnehmerei Donau¬

eschingen getrennt und mit der DomLnenverwaltung Billingeu ver¬
einigt .

18 ) Dem Zollbezirk ^ des Hauptsteueramtes Randegg werden weiter

zugetheilt die seither dem Hauptsteueramte Stühlingen zugewiesenen
Orte der Amtsbezirke Donaueschingen , Engen und Villingen . Der

Dienst der Obereinnehmerei , der Amts - und der Wasser - und Stra¬

ßenbau -Kasse für den Amtsbezirk Radolfzell wird mit dem Hruptsteuer »

amt Randegg vereinigt .
19 ) Die DomLnenverwaltung Radolfzell wird ausgehobm und aus¬

schließlich der mit derselben verbundenen AmtSkaffe , welche dem Haupt -

steueramte Randegg zugetheilt wird . mit der DomLnenverwaltung
Konstanz vereinigt .

20 ) Die Obereinnehmerei Konstanz wird aufgehoben und der Dienst
der Steuerverwaltung , der AmtSkasse und der Wasser - und Straßen¬
bau -Kaffe für den Amtsbezirk Konstanz mit dem Hauptzollamte da¬

selbst . welche- künftig die Benennung Hruptsteueramt führt , vereinigt ;
21 ) Das Nebenzollamt I . LudwigShafen wird in ein solches II .

Klaffe umgewandelt .

Berlin , 9 . Okt . Unter dem Vorsitz des Reichskanz¬
lers und Ministerpräsidenten Fürsten v . Bismarck war
gestern Mittag das Staatsministerium zu einer Be -
rathung vereinigt . Den Hauptgegenstand derselben sollen
ReichLtagS -Angelegenheiten gebildet haben . Namentlich wird
versichert , es sei die Frage wegen der Gestaltung des dem

Reichstag vorzulegenden Militäretats in Erörterung
gezogen worden . Die gutachtlichen Ae icherringen des StaatS -

ministerinmS über diese Frage werden an Se . Mas . den
Kaiser und König gebracht . Eine definitive Entscheidung
derselben ist erst nach dem Einvernehmen mit dem BundeS -

rathe zu erwarten .
Die schon erwähnte Kommission zur Prüfung und Be¬

gutachtung eines für das Deutsche Reich bestimmten Mi -
litär - StrafgesetzbucheS hat ihre Berathungen heute
begonnen .

Der im Reichsbudget enthaltene Etat des Reichstages
hat auch die Errichtung eines selbständigen Bure au ' s
für den Reichstag in Aussicht genommen . Vorläufig
ist aber die dafür bestimmte Summe nur als Pauschquan¬
tum angesetzt , weil in Bezug auf die Modalitäten der neuen
Einrichtung erst eine Verständigung mit dem Reichstage
herbeigeführt werden muß . Die Dauer der Reichstags -

Session berechnet der Etat auf zwei Monate , und außer¬
dem die Wirksamkeit des Reichstages als Zollparlament
noch auf einen Monat .

Vermischte Nachrichten .

Darmstadt , 5 . Okt . ( Deutscher Protrstanten -
t a g. Zweiter Tag . Schluß .) An der Diskussion betheiligten
sich : Taylor aus Cambridge . Er schildert den schweren Gewissens¬

zwang , der auf dem englischen Kleru » laste ; die wiederholte Verpflich¬
tung auf die 39 Artikel , welcher der Geistliche unterworfen ist, und

wegen der der Redner eine Stelle an der Universität Cambridge auf¬
geben mußte , kommt ihm vor , wie wenn man die Aerzte darauf ver¬

pflichten wollte , sich in ihren Kuren streng an 39 Rezepte zu halten ,
die irgend ein HofmedicuS de« 16 . Jahrhundert « zusammengestellt hat .
Diese Verpflichtung begründe eine theologische Bornirtheit und es sei
nicht zu verwundern , wenn der Laie ansange , dea Kleriker als einen
intellektuell verstümmelten Menschen zu betrachten .

Steinacker au - Weimar beantragt die Gründung eine » Fonds
zur Unterstützung wegen ihrer Freisinnigkeit abgesetzter Geistlichen .

v . Holtzendorff au « Berlin macht darauf aufmerksam , daß in
Baden mit der MilitLrkonvcntion auch die preußische Militär -Kirchm -

ordnung eingeführt worden sei. Möchte doch mit der badischen Armee

auch der Geist der badischen Kirche von Preußen einverleibt werden !
Dann geht der Redner auf den in religiösen Dingen geübten Staat «,
zwang über ; in Preußen kann die Taufe eines Kindes erckutorisch
erzwungen werben ; e» besteht der Konfirmationszwang wie eine Art
geistigen Impfzwanges ; wir haben ein Ehescheidungsrecht , da« ein

ehemaliger Kultusminister eine Anarchie genannt hat . Bei uns müssen
die Kirchensteuern sogar von Solchen bezahlt werden , die aus der

Kirche ausgetreten sind . Man kan » sich die Kluft zwischen den Kir¬

chenregimentern und dem Volke nicht groß genug denken . Ich setze sie
in Anklagezustand , schließt der Redner , wegen des von ihnen geübten
BekenntnißzwangeS , wegen de « soziale » UcbelS , welches sie fördern da¬

durch , daß sie die Wirksamkeit der reinen Religiosität aus das Volks¬
leben hemmen ; dadurch , daß sie den Volksuntcrricht verderben ; ich
klage sie an vor dem Deutschen Reiche , vor dem Gerechtigkeitssinn
de« Deutsch « » Kaiser «. Geistliche und Weltliche müssen Zusammen¬
halten , unsere Universitäten sollen sich durch München nicht länger
mehr beschämen lassen , namentlich aber der Protestantenverein soll in
vorderster Leihe stehen. Wenn auch unsere Feinde die Macht und das
Ansehen haben und wir ein zerstreutes HLuflein sind , das christlich
freit Wort mutz un « helfen , nicht Buchstabe oder Bekenntniß ,
sondrra die freie Sprache der Reformatoren ; wir müssen in die Öf¬
fentlichkeit treten und die alte Wahrheit wie eine neue Offenbarung
in neuen Zungen verkünden . Wir müssen vor Allem verlangen die
Freiheit de » Bekenntnisse « , e« darf keinen konfessionellen
Staat mehr gebm . Keine schwache Bedenklichkeit darf uns abhaltcn ,
da « ungeheure MißverhLltniß zwischen Staat und Kirche zu beseitigen ,
so lange zu arbeiten , bi » da « Volk den Schimpf des privilegirten Be¬
kenntnisse « fühlt . Die dogmatische Formel ist die Ursache
alles Zwiespalts ; aus ihr entspringen die Absetzungen und Ketzer¬
gerichte , darum wird auch die protestantische Kirche nicht gesunden ,
bis in ihr die freie Lehr « waltet . Als Aufgabe für d -e Zukunft
entwirft Redner da« Bild der freien deutschen Volkskirche
denn da- Nationale widerspreche keineswegs dem universalen Charakter
che« Christenthum « ; die Kirche muß ihre Tiefen aufschließen und in
der reinen Kraft ihre - Geistes mit dem Bolksgeist sich vermählen .
„ Gott und das Volk — sagt Luther — find eorrelsts ; keines ohne
da « andere ."

Der Redner saßt hierauf seinen Vortrag in folgend « Sätze zu¬
sammen :

1) Di « Möglichkeit eine » protestantischen PapiSmuS beruht aus
einer allgemeinen Schwäche der menschlichen Gesellschaft .

2 ) Fast unmerklich beginnt dieses kirchliche Uebel , indem die theo¬
retische Anerkennung de« ürchristlichen Gemeindeprinzips innerhalb
der lutherischen Landeskirchen eine praktische Geltung und Uebung
nicht erlangt .

3 ) ES steigert sich derselbe in der neueren und neuesten Zeit , in
welcher baS protestantische Kirchenregiment das wieder erwachte Be¬
wußtsein de« ürchristlichen und urprotestantischen Gemeindeprinzip «
durch einzelne Zugeständnisse weit mehr dämpft und unterdrückt , als
verwerthet und befriedigt .

4 ) Ausgewirkt und enthüllt hat sich dieser protestantische Papismus
vermittelst offenkundiger und landeskirchlicher Tbatsachen in Mecklenburg .

5 ) DaS Aergerniß der Knechtung de« Protestantismus im Groß -

herzogthum Hessen unter dem dominirenden Einfluß de« Bischof » von
Mainz ; die KirchenregimentS -Konferenz in Eisenach im Jahr 1861 ;
die allgemeine lutherische Konferenz in Hannover im Jahr 1863 ; die
neuesten Verurlheilungen de « preußischen Kirchenregiments und na¬
mentlich der Erlaß de« Oberkirchenrath « in Berlin vom 21 . Juni
1871 ergeben den öffentlichen thatsächlichen Beweis , daß der mecklen¬

burgische PapiSmuS anstatt von den übrigen Kirchenregimentern kor-

rigirt zu werden , aus dieselben vielmehr als Propaganda wirkt .

6) Gleichwie da « deutsche Volksheer den äußeren Reichsfeind be-

siegt hat , so muß der deutsche Protestantismus diesen inneren Reichs¬
feind mit gleicher Einmüthigkeit und Entschlossenheit bekämpfen und
überwinden .

7 ) Unser Schild und Schwert muß sein die altprotestantiscke Rü¬
stung , da « freie öffentliche Wort in Rede und Schrift .

8 ) Von dem Staat da« Vorrecht einer privilegirten Stellung und
di « Hilfe des weltlichen Arme » für innere Angelegenheiten anzuneh¬
men , geschweige zu begehreu , muß die Kirche unter ihrer Würde hal¬
ten und jede- derartig « Verlangen für unchriplich erklären . Nur
durch den ehrlichen Verzicht aus die staatliche Privilegirung ihre « Be -
k -nntnisse « gelangt die Kirche wieder zu der verlorenen Unschuld und
Kraft des reinen Christenthum «.

9 ) Für die innere Ordnung der Kirche muß gefordert werden die
Freiheit der theologischen Lehre innerhalb d S Bekenntnisses zu Christi
dem einigen Meister und die Gleichberechtigung aller Gemeindezlieder ,
welche an der evangelischen Kirche sesthalten wollen . Nur durch die
Befreiung der Theologie vom Symbolzwanz und des christlichen Ge¬
meinderechtes von der Bedingung äußerlicher Kirchlichkeit wird die
gegenwärtige Lüge de« offiziellen Kirchrnlhuu .S ausgerottet .

10 ) Al « letztes Ziel muß erstrebt werden die deutsche Volkskirche ,
welche für die Erfüllung der weltgeschichtlichen Mission des neuen
deutschen Reichs eine sittliche Nothwendigkeit ist , sowie andererseits
nur in der Volkskirche da « Christenthum seine göttliche Lebenssülle
zu entfalten vermag .

11 ) I « Hinblick auf die obigen Sätze beschließt der deutsche Pro¬
testantentag folgende Resolution :

Resolution des deutschen ProtcstantentagS .
Darmstadt , den b. Okt . 1871 . Die enge , kleinliche und die Ge¬
wissen bedrückende Handhabung des Kirchenregiment » in den deutsche «
protestantischen Landeskirchen ist unserer großen Zeit unwürdig und
steht im Widerspruch mit der errungenen Einheit des deutschen Volke «
und mit den Aufgaben de» deutschen Reiches . Die deutsche Nation
verlangt vielmehr eine deutsche Volkskirche , welche in Gewiffenssachen
auf alle staatliche Zwangshilfe verzichtet , das kirchliche Leben der Ge¬
genwart nicht mit Bekenntnissen der Vergangenheit knechtet , die Be¬
rechtigung in den Gemeinden nicht nach äußeren Zeichen der Kirch¬
lichkeit bcmißt , den verschiedenen religiösen Ueberzeugungen und der
wissenschaftlichen Forschung volle Freiheit gewährt und alle Die um¬
faßt , welche Jesus Christus als da « wahre geistige Haupt der Kirche
und als da « höchste Vorbild de» religiösen und sittlichen Leben « ver¬
ehren .

Collmann aus Eleve schildert die Zustände am Rheine und die
durch die Schwäche der protestantischen Kirche veranlaßte Ueberhand -
nahme de« StaatS -KirchenregimentS . Die Furcht vor dem Unglauben
und vor dem Katholizismus brachte die Kirche zum Unglauben an
den eigenen Geist und trieb sie dem Siaat in die Arme . Wer hat
am Rheine den Vortheil davongetragen ? Der UltramontaniSmuS .

Schmidt von Berlin . Der Kirche thut Eine « Noch : e« fehlen
ihr die unabhängigen Geister aus der Jugend ; es fehlt uns an jun¬
gen deutschen Leuten , welche die Unzufriedenheit und dea Groll der
Mächtigen auf sich nehmen wollen . Redner fordert Rekruten für die
Theologie aus dm bessern , unabhängigen Ständen . Freiwillige vor
zum Studium der freien , echt wissenschaftlichen Theologie !

Schenkel von Heidelberg . DaS Bild , das von der englischen
Kirche entworfen wurde , paßt fast vollständig auch auf uns . Unsere
Kirchenregierungen wissen gar nicht , wn « sie thun , sie wissen nicht ,
daß sie katholisch sind , wenn sie den Gehorsam unter ein Bekenntniß
verlangen . Redner spricht dann von der Vermittlungs - Theologie , der
er einst auch angehört , von der er sich aber losgesagt habe , weil er ge¬
funden , daß hier nicht der Glaube herrsche, sondern die Furcht . Auf
dem betcetenm Wege bringe man eS so weit , daß nur noch Unwis¬
sende Theologie studircn .

Manchot von Bremen fragt : Ist denn kein Württemberg «! da ?
Württemberg , das Land , das in der Theologie Bahn gebrochen bat , fehlt
im Protestantenverein gänzlich . Man habe doch an Späth in Olden¬
burg , an Lang in Zürich Beispiele , wa » Württemberg «! werden
könnten , wenn sie auf fremden Bodm verpflanzt werden . Warum
rege sich denn im Lande selbst nicht « ?

Auf Antrag Ohly 'S wird hieraus die Diskussion geschlossen , und
nur noch einmal v. Holtzendorff das Wort gegeben zur Begrün¬
dung eine « Antrags , daß der Protestantentag dem früher in einer Pe¬
tition an den Kaiser ausgesprochenen V .rlangen nach Begründung
eines jährlichen allgemeinen deutschen Volk « - und
Kirchensestes seine Zustimmung gebe, wobei übrigen « ausgespro¬
chen wird , daß sich da« Fest nicht an einen Schlachttag , sondern an
di - Begründung dr » Kaiserreichs und die darin liegende Friedensbürg -
schaft anjchließen möge . Der Antrag wird angenommen .

Darauf schließt der Präsident die Versammlung , indem er da «
feste Vertrauen auf einm baldigen Sieg der guten Sache im Deut¬
schen Reiche ausspricht . Die eben eingetroffene Nachricht von der
Sistirung der Colberger Neuwahl ( an Stell « deS abgesetzten Hanne )
auf kaiserl . Entschließung sei eine Friedenstaube .

ES folgte dann noch die Schlußsitzung der Ausschüsse. Als neue
Mitglieder wurden in den Ausschuß gewählt : DiakonuS Binkau
in Leipzig , Appellations -Vizepräsident Wagner in Oldenburg , vr ,
Schmidt in Berlin , Pfarrer Schellenberg in Mannheim ;
Al « Ort de» nächsten Protestantentag « wurde Leipzig bezeichnet ;
als Gegenstände der Verhandlung die soziale Frage und sdie
Bekenntniß - Krage beschlossen.

WitterungSbeobachtungen
der meteorologische » Station Karlsruhe .

9 . Okt .
Barometer .

Thermo¬
meter.

Feuchtig¬
keit in

Prozen¬
te».

Wind . Himmel. Witterung .'

Mr, «. 7llhr 27 " 7 .7
" ' -s- 7,2 0,97 S . bedeckt Regen

Wtg«. 2 » 27 " 10,8 '" -s- 9. 7 0,62 NO . trüb
» acht« » . 27 " 11,9 " ' -t- 4 .4 0,97 SW . klar aufhntemd .

Verantwortlicher Redakteur : vr . I . Herm . Kr » enlein .
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Laiipttreüer :
l,Ire 100,000 . 80,000 . 70,000 , 60,000 , 50,000 ,

40,000 , 30,000 , 25,000 kl«.
In den nLcdsteu Isdren Üruien S L1eI »» » Ue » Mlirlleli statt , » n> SL . Ul» » » » r ,

I SO. 2dprII , SO. ^ » » k , SO . Gepteinirer und SO . iV« vviub «r .
> lede Obllgation ist dis rur plaomissixen llvelcradlunx mit « enißstens kxs. 30 oder

7d >r 8 » i» »Uv » Livvt » » LlvI»» » xvi » IkvtLvIllUt .
Kcrvinne sind in Vv » vOlM , Usilsndl , W> a » Ii1 « rt » M . , Lvrll » etc » I»» v

Ivckv» ^ I»L» s rum Isxeseourse radikal-.
Olesv OKU«aUv » s- L,ovsv mit deutscdem Stempel versetzen «I» S » Vkilr . O

I»vl » Uv » H» » ItI«r8 » » S « vlckHrevIisIer » «» kerlvke »
Slkodst « LIvikunU » in SO IVuvvinbvr , U »» p« rvLvr : 100,000 .

Ober Badische GewerbeausstellunaE i6 . Freiburg L. B .
Dauer vom 3 . September bis Mitte Oktober 1871 .

D .10 . 4 . Inman Linie .
Zwei Mal wöchentlicher Postdienst vi» Liverpool

Von Antwerpen nach New-Uork
oirr oi »ouiiru ..
«rm ol i «rvr »k .
VIII ol »ÜI.II» 0kUl.
om «i » « isrol ..
vnr «r » « 0011 .11 .
VIII ol LklMUL .

Diese Dampfschiffe
Amerika und find nicht

durch die berühmten Dampfer dieser Linie .
VII7 ot VOM .
VI7I ok vvsl .«l .
6171 vk VMSü » .
6177 ok SLUkH .
6177 ak USlkSIVL .

6177 ol 1.01001 .
6177 ol » 11ML871L .
6177 ol 1LV -76S1 .
6177 ok kLLIS .
6177 ok V488I1K761 .

führen sowohl di« Post von England al« auch der Bereinigten Staaten von Nord -
nur allgemein bekannt wegen ihrer Größe . Stärke und bequemen Einrichtungen ,

sondern auch wegen ihrer schnellen Reisen zwischen Liverpool und New -Pvrk .
Passagiere können Villete habe» nach allen Theilen Nord -Ameriks 'S .
Fracht- U . bernahme ab Antwerpen mit direkten Connaiffementen .
Billigst .1-' stellte Paffagepreise ab Antwerpen für Kajüten und Zwischendecks-Passagiere .
Um näd . re Auskunft wende man sich an die Direktion

IdVUIiAili lim, » » ,
50 l) usi äu libill , ^ otvvrpvo ,oder an Herrn I . M . Bielefeld in Mannheim V . 6 . Nr S in der

Rheinstraße , oder
„ I . M . Bielefeld in Freiburg , Eisenbahnstraße 26 ,
„ Conrad Herold in Mannheim und
„ Walther ös v. Reekow in Mannheim und deren Filiale :

Braun A Co in Kehl .
« ZvrMNctzre rSeki »» » rtu « cv «ti » gK »

D .20 . 3 . Nr . 1063/64 . M e ß k i r ch.

Bevgebung
von Eisenbahnbau-Arbeiten im GroßherzogthumBaden.

Un den Eisenbahn -Linien Schwackenreuthe - Psulleudors , Meßkirch — Mengen und KranchenmieS —
Sigmatingen soll die Herstellung des Planums und der Kunstbauten , sowie diejenige des Schwellcnfunda -
mrntes für die nachverzeichneten Bauloose im Wege schriftlichen Angebotes in Akkord gegeben werden .

Die betreffenden Arbeiten sind in 9 Bauloose getrennt und veranschlagt i

Bezeichnung .

SängeMetern

. Anschlagss um me für

Z

Erdarbeiten

,

Entwässe¬rung

.

Kunstbau¬
ten

,
Wege

dnu

Ufer¬
bauten

.

Schwellen

-

Fundament

.

SLmmtlicheArbeiten

in

EtncmLoose

.

nach
Profilen . nach Oertlichkeit .

I . Für die Bahnlinie
Schwackenreuthe - Psulleudors .

m . 100 - 139 Vom östlichen Ende der Haltstelle Sentenhart
bis an den Fellgarterwald . 2294 55946 16709 1911 74566

IV . 139 - 182 Von da bis zum nächsten Feldweg in Gemar -
kung Aach . . 2621 50733 5196 2017 57946

Summa der beiden Loose . 132512
11. Für die Bahnlinie Meßkirch - Menge » .

IV . 129 - 199 Von der Gemarkungsgrenze Göggingen -
Mach bis BraunshäuSlc . 4200 106351 28903 4988 140242V . 199 - 259 Von da bis zur würltembergisch -preußischen
LandeSgrenz - . 3600 36643 16070 4408 57121VI . 259 - 310 Von da bis an die Station Mengen . . . 3030 42433 39700 3024 85157

Summa für alle drei Loose . 282520
III . Für die Bahnlinie

IkrauchenwicS - Sigmaringen .
i . 160 - 197 Vom südlichen Ende der Station Krauchen -

wie « bis BraunShäusle . 2220 67305 18489 2426 88220ii . 197 - 247 Von da di « jenseits der Gemarkungsgrenzt
Thiergarten — Sigmaringendorf . . . 2970 151843 42590 2754 197187m . 247 - 271 Von da bis in die Nähe der Erzwäsche an der
Donau . 1470 36592 17205 1080 54877IV . 271 - 306 Von da bis zur Einmündung in die württem -
belgische Bahn . 2100 78834 48635 2027 129496

Summa der ganzen Strecke . . 469780
Hierzu Summa der Strecke Meß -

kirch —Mengen . 282520
Hierzu Summa der Strecke Schwa -

ckenreuihe— Pfullendors . . . 132512
Gesammtanschlag für alle 9 Loose 884812

. Die Arbeiten ,m BaulooS lV der Bahn Meßkuch - Mmgen , sowie diejenigen im BaulooS I der Bahn
Krquchenwies — Sigmaringen stehen m solchem Zusammenhänge , daß die beiden Loose jedenfalls gemeinschaft -
lkch übernommm werden müffen . Im Uebngen können Angebote sowohl auf einzelne als auch auf mehrere
Loose zugleich gemacht werden .

Die Angebote sind in Prozenten de« Anschläge- anzugeben und sollen bis längsten «
. Donnerstag de« 19 . Oktober d . I . , vormittags 9 Uhr ,

zu welcher Zeit die SolUnisfionSeröffnung stattfindet , portofrei , versiegelt und mit geeigneter Aufschrift ver¬
sehen, bei uns eingereicht sein.

Pläne , Uebrrschläge und Bedingungen können inzwischen jederzeit auf dem Bureau der unterfertigtenStelle eingesehen werden
Unter den Bewerbern werden nur Diejenigen berücksichtigt, welche im Stande find , schon am Tage der

SonmisfionSeröffnung vollständig genügende Nachweisung über ihre Befähigung zu dm betreffenden Lei¬
stungen , sowie über den Besitz der hierzu erforderlichen Bauzeräthschaften und Geldmittel beizubringen .Die von den Uebernehmern zu stellende Kaution beträgt 5 Prozent der Akkordsumme.SLmmtliche Soumittenten find auf die Dauer von 4 Wochen an Haltung ihrer Angebote gebunden .Meßkirch, den 27 , September 1871 .

Großh . Eisenbahnbau -Znspektion .
v. Würthenau .

D .146 . 2 . Ar .,IE . Meßkirch .

Badischer Eifenbahnbenr .
Vergebung von Eisenbahn-Hochbau-Arbeiten .

Die Bauarbeiten zu den Eisendahnhochbauien der Linien Meßkirch— Menge » und Krauck^ vicS -Sig -
maringen sollen , nach den Handwerken getrrnnt , in mehreren Loosen im Soumissionswege in Akkord gegebenwerden .

Sauarbeiten

Siein -

Laos 1.
Stationen

M 'nningen und
Göggingen

und
5 Bahnwarthäusn

> Laos il .

^ Station
Zielfingen

und
5 Bahnwarthäusn

Loos III .
Station

Joscfslust
und

4 Bahnwarthäusn

S u m me .

4NN
2

st . kr. st . k- . fl- kr. '
st . kr.

31033 36 18149 01 13872 17 63054 54
3201 32 1864 11 1644 46 6710 29

13294 14 9397 10 8427 53 31119 17
3007 59 1865 56 1656 18 6530 13
1562 49 934 16 797 38 3294 41
2704 21 1618 26 1476 22 5799 9
3 !44 17 2115 47 1859 40 7119 44
1442 57 977 59 875 05 3296 1
2111 14 1450 06 1310 26 4871 46

435
-

311 273 1019

Erd - , Maurer -
hauerarbeiten

Gypserarbeit
Zimmermannsarbeil
SchreinerarbOl . .
Glaseraibeit . . .
Schlvfferarbeit . ,
Schieferdeckerarbeir ,
B 'echnerardeit
Tüncht » und Tapezürarbcit
Hafnrrarbeit .

Plane , Kost nberechnungen und Bcdingnißhefr liegen von heute an aus unser « Geschäftszimmer (Schloßin Meßkirch) zur Einsicht auf .
Die Angebote , welche nach Prozenten de« Voranschlags zu berechnen si id , sind schriftlich , versiegeltund portofrei mit der Aufschrift «Angebot ous Hochbauarbeiten " bis längstens

Montag den 2S . Oktober d. I . , vormittags 9 Uhr ,
hier einzureichen . zu welcher Zeit die öffentliche Soumissionsverhandlung katlfindetz

. Uns nicht bekannte Bewerber haben Zeugnisse über Leistungsfähigkeit und Vermögen ihren Angeboten
beizusügen .

J .der Uebernehmer hat auf Verlangen eine Kaution von 5 Prozent d:sB :tr»zs der übernommenen
Arbeit zu stellen.

Meßkirch, de» 2. Oktober 1871 .
Grvßh . EiseNbahnbau -Jnspeklion .

v . W ürthenau .

B .904 . 2 . Bruchsal .

Steigerungs¬
ankündigung .

In Folge richterlicher
_ Verfügung werten die

nachbenannten , zur Gantmasse des Kunstmüllers Jo¬
hann Uhl zu Fernach gehörigen , in der Gemarkung
Untergrombach b sinblichen L 'ezcnschasten am

Dienstag den 17 . Oktober 1371 ,
Vormittags 9 Uhr ,

im Rathhause zu Untergrombach öffentlich zu Eigen -
versteigert und endgiitig zugeschlagen , wenn der
Schätzungspreis erreicht wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
Schätzungs -

s ) Die untere Mühle , bestehend aus preis ,
einem zweistöckigen Wohnhause , wo¬
rin sich die Mahlmühle mit drei
Mahlgängen und einem SLLlzang
befindet , besonderer Scheuer mit
Stallung , Schweinställen , Schöpfen ,
Waschhaus und sonstigen Zugehör -
den , mit anliegendem Garten und
Bachrain . zusamm n 1 Vrll . 37V ,
Ruthen Platz enthaltend , öden im
Dorfe Untergrombach gelegen . . 10,000 fl.
2 Morgen 3 Viertel 13 Ruthen
Acker in 6 Abtheilungen . . . . 1,760 fl.

e) 21V » Ruthen Weinberg . . . ._ 80 fl .

b)

zusammen 11,840 fl .
Elftausend achthundert vierzig Gulden .

Bruchsal , den 14 . September 1871 .
Der Vollüreckungsbcamte :

K ö ll ender g e r , Notar .

-L. ' r

D .142 . 2 . Wald Shut .' 'M > SteigerungsÄn -
kündigung .

In Folge richterlicher Verfügung werden dem Ger¬
ber Hermann Rudigier von hier am

Mittwoch den 18 . Oktober d. I . ,
Mittag » 2 Uhr ,

im Rathharrse dahier öffentlich versteigert und zu Ei¬
genthum zuzeschlagrn , wenn der Anschlag r der mehr
geboten wird :

1) Ein vietstöckiges Wohnhaus an der
Hauptstraße , neben August Albrecht
und der städtischen Metzig . . . . 5000 fl.

2 ) Eine Gerberei mit Lohsäge , Wasser¬
werk, 4 Gruben und der ganzen Ger¬
berei- Einrichtung . 3000 fl.

3 ) 1 Vierling 77 Ruthen Reben in der
Liednmatt . 300 fl .

Zus . . 8300 fl.
Waldshut , den 18 . September 1871 .

Der Vollstreckungsbeamte :
Knock .

D .151 . 2 . Nr . 1375 . Lörrach .

Zum Betrieb unserer Steinbrüche in den Jahren
1872 und 1873 sind un « jährlich 20 Zentner gute»
Sprengpulver . welches auf vorgehende Bestellung , n
das Rheinufer bei Vellingen , Amt Müllheim , frei
zu liefern ist, benöchigt .

Angebote hieraus sind bis zum 1k . d. M . Portofrei
und mit der Aufschrift . Pulverlieferung " dahier ein¬
zureichen.

Lörrach, den 3 . Oktober 1871 .
Großb . bab. Wasser- und Straßenbau -Inspektion .

Schmitt .
D .197 . 2 . Karlsruhe .

Lieferung von Eisenwaaren.
Die Lieferung der im Laufe von zwei Jahren in den

der diesseitigen Verwaltung unterstellten MilitSrgebäu -
den nothwendig werdenden , folgenden . Eisenwaaren .nämlich :

cannelirte Steinkohlenöfen in 6 Größen , Posta¬
mentöfen , VorschußSsen , Saaröfen und Quersaar¬
öfen , Menageherde sammt Roste , Steinkohlen¬
becken , Kohlenlöffel , Gußcisentheile zu Aborten ,
Pferderausen ,

soll im Submisfionswege vergeben werden , und wird
hiezu Tagfahrt auf

Dienstag den 17 . diese « ,
Vormittag « 10 Uhr ,

s - stgesctzt , bis zu welchem Termin die schriftlichen und

versiegeln « Angebote mit der Ueberschrifl «Lieferung
von Eisenwaaren " versehen , anher einzugeben stud. ^

Die Bedingungen können täglich auf diesseitiger
Kanzlei eingeschen werten .

Karlsruhe , den 6 . Oktober 1871 .
Königliche Garnison -Verwaltung .

D .89 . 3 . Nr . 1296 . Mannheim .

Eisenbahnbau inMannheim.
Die Herstellung der Fuudirungen , der Maurer - und

Steinhauer - Arbeit » achbenannter Bauwerke für den
hiesigen Hafenbau , sollen höheren Auftrags zufolge auf
dem Wege des schriftlichen Angebots vergeben werden .

Die Arbeiten sind veranschlagt :
1 ) Die Schleußt an der oberen

Hafeneinfahrt . 228,913 st. 35 kr.2 ) die Drehbrücke in der Bahn
zum C -ntralgüterbahnhof . 60,757 fl . 56 kr.

3 ) die Quaimauer längs des Cen-
tralgüterbahrhofes . . . . 332,640 fl. — kr.

und
4 ) die Abschlußmauer des alten

Haf .nbassins . 66,150 fl . — kr.
Summa 688,461 fl. 31 kr.

Wir laden hiemit die He , reu Bauunternehmer ,
welche sich über ihre Befähigung . ihre Mittel und den
Besitz der erforderlichen Eeräthschaftm genügend ans¬
weis n können , ein , ihre Angebote für ein oder mehrere
Bauobjekte , nach Prozenten des Voranschlags gestellt,
verschlossen und mit bezeichnender Aufschrift versehen,bis längstens

Montag de» 1k . Oktober d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf unserem Geschäftszimmer abzugeben, wo inzwischen
auch Pläne , Uebrrschläge und Bedingungen eingeschen
und die nöthigen weil -ren Erkundigungen eingezoqen
werden können .

Die zu stellende Kaution beträgt 5"/y des Voran¬
schlags .

Mannheim , den 30 . September 1871 .
Großh . Eisenbahnbau -Jnspekrion .

S 1 e i n a m .

D .195 . 2 . Karlsruhe .

Lieferung von Straßen-
warts-Hüten.

Für Slraßenwarte bedürfen wir ca. 290 Stück
Dicnßhüte aus starkem wasserdichtem Wollfilz , deren
Lieferung im SoumissionSwege vergeben werden soll.

Zur Uedernahme Lusttragende werden daher einge -
ladcn , ihre Anerbieten unter Angabe des Preise « in
verschlossenen und mit der Aufschrift

„ Hutlieseraug "
versehenen Schreiben unter Voilage eine « Muster¬
hutes . für welchen der soumisflonsmäßigc Preis ver¬
gütet wird , bi «

Montag den 23 . Oktober 1871 ,
Vormittags 10 Uhr ,

dahier einzureichen .
Musterhüte könne» bei diesseitiger Stelle , sowie bei

jeder Wasser- und Straßenbau -Inspektion eingesehen
werden .

Die Lirfcrung der Hüte hat im Laufe der Monate
November und Dezember d. I . tzattzufinden .

Karlsruhe , den 5 . Oktober 1871 .
Kontrolbmeau

Großh . Oberdircktion des Wasser - u . Straßenbaues .
F e s e n b e ck h.

Lande «.

D .212 . 2 , Labr .

Gehilfengesuch.
Wir suchen für den Eisenbahn - und Tclegraphen -

dienst einen Gehilfen gegen entsprechenden Gehalt .
Der Eintritt kann sofort oder bis 1 . November

stattfinden . Die hierauf reflektirenden Privatgehilfm
wollen sich unter Vorlage ihrer Zeugniff « anher
wenden .

Lahr, den 6 Oktober 1871 .
Großh . Post - und Eisenbahn -Expedition .

D .193 . 2 . Nr . 1531 . Offenburg . ( Dienst -
erledigung .) Durch die Beförderung unsere« er¬
sten Gehilfen ist besten Stelle mit einem I hreSgehalt
von 600 fl in Erledigung gekommen , nnd soll sofort
wieder besetzt werden .

Hiezu lusttragende Kameralpraktikanten oder Assi¬
stenten wollen sich in Bälde anher melden .

Offenburg , den 5 . Oktober 1871 .
Großh . Domänenverwaltung .



Amt Eppingeu. Gemeinde Richen .

zur Erneuerung von Grund - und Ünkerpsandbuchs -Einträgen .
C.418 . Richer Aus Grund de« Gesetze« vom 5. Juni 1860 ( Reg .- Vlatt Nr . 30 ) werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger , oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die bezeichnet »»

Anträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lasten , widrigenfalls dieselben nach Art . 4 de« angeführten Gesetze« gestrichen würden .
Richen , den 1. September 1871 .

Da « Pfandgericht : Der vereinignngS -Kommiffär :

De « Eintrag « Ra « « , -Stand -med äHohnor « Namen , Stand und Wohnort Betrag De « Eintrag « -- Namen , Staub uud Wohnort Na « «m4Ltand und Wohnort . . Betrag .
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .
de « Gläubiger « der des Schuldner «

und seiner Rechtsnachfolger .
des Gläubiger « der

Datum . Seite .
und seiner RechtSnachstrlger . Forderung .

Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger . Forderung .

-L- - " ' '
fl. kr. fl . 1

Grundbuch Band Hs .
ISS

1 . April 1837 84 Heinrich Heyd hier Johannes Jakob Eheleute in Weiler ,
Kaufschilling

162

6 . April 1832 318 Jakob Kistler jg . hier Johannes Maier ron Elsenz , Kauf - — - Johannes Heuberger hier Dieselben 336 —
schilling

128
« Johanne « Gebhard hier do. 195 —

» « Jakob Heuberger hier Derselbe — - - Heinrich Hirzel hier do. 161
319 Paul Heuberger hier do. 180 — - 85 Etias Heuberger hier do. 77 —

- Konrad Heuberger jg . hier do . 250 — - - Michael Thalmann hier do. 80 —
- » Heinrich Heuberger hier do. 129 — - Gg . Heinr . Gebhard jg . hier do. 71
- - Veronika Heuberger hier do . 40 — - - Philipp Heuberger hier do. 150 - -
- 320 Heinrich Engler hier do . 70 — - S Georg Münch hier do. 240 —

Ä. Juni - 328 Christof Schäff hier Jakob Meny von Schlüchtern , Kauf - 50 — S Jakob Geiger hier ds . 176 —
schilling Rest

107
- » 86 Nathan Schwarzschild hier do . 41 —

5 . Febr . 1833 330 Heinrich Schleich hier Philipp Zimmermann von Menzin - — 5. April - 91 Konrad Geiger hier Philipp Heyd Eheleute von Massen - 2M —
gen , « ausschilling

Christian Ziegler hier
bach , Kaufschilling

60- - Georg Gebhard alt hier Derselbe 92 — S - Dieselben —
- - Jakob Heuberger hier do. 209 » - Jakob Knier jg . hier do. 183 —
- - Jakob Beck hier do . 80 — - - Paul Gebhard hier do. 170 —

92 Jakob H :yd hier do . 171 —

Grundbuch Band II5 . Georg Heyd hier
Jakob Beck hier

do .
do .

50
30

14 . Sept . 1833 11 Friedrich Chrhalt hier Heinrich Ehehalt in Maffenbach , 986 — - - Elia « Heuberger hier do. 177 —

12
Kaufschilling s 93 Heinrich Heyd hier do . 140 —

- Paul Zimmermann hier Derselbe IM - - Heinrich Geiger alt hier do . 120 —
- - Georg Münch hier do. 116 — - - Friedrich Ehehalt hier do . ööi —
- - Georg Stein hier do. 140 — - - Heinrich Hirzel hier do. 226 —
- 12 Georg Gebhard hier do. 130 — - Jakob Scharf hier do. 152 —
- - Philipp Heuberger hier do. 281 — - 94 Jakob Heuberger hier do . 135 —
- Christof Schäff hier do. 43 — » - Isaak Freudenthaler hier do. 66 —

13 Heinrich He yd hier do . 240 — - - Heinrich Engler hier do. 50 —
- - Jakob Sckars hier do . 150 — 29 . Mai 1837 99 Moses Hanauer hier Isaak Freudenthaler hier , Kaufschil - 34 30

r Michael Schöser hier do. 101 —
Jakob Heyd hier

lmg
- - Heinrich Mückle hier do. 6V — 13 . Nov . - 109 Philipp Heyd Eheleute in Massen - 5M

- Michael Mückle hier do. 31 —
Moses Rothschild hier

bach, Kaufschilling
- - Christes Bcehm hier do. 32 — 10 . Jan . 1838 ' 118 Isaak Freudenthaler Erben hier , 5M

8 . März 1834 21 Philipp Bickel hier Jakob Holzwarth von Steinsfurlh , 208 —
12 . Nov . - 123 Philipp Heuberger hier

Hausübrrnahme
101

Georg Hirzel hier
Kaufschilling Jakob Heyb und Miterben des Chri -

- - Derselbe 150 —
Friedrich Ehehrlt hier

stsf Heuberger hier , Kaufschilling
93- G >org Gebhard hier do . 131 — - - Dieselben

- * Philipp Heuberger hier do. 113 — - 124 Heinrich Geiger alt hier Christof Heubergers Wittwe hier , IM
- 22 Christof Schäff hier do . 47 —

Christof Schäff hier
Kaufschilling

23- Jakob Scharf hier do. 161 — - - Dieselbe —
- - Jakob Heuberger hier do. 151 — - 148 Johannes Kern hier MoseS Aron Dreifuß und Geschwister 41 —
* * Paul G >bbard hier do. 55 —

Konrad Geiger alt hier
hier , Kaufschilling

16- - Jakob Gebhard hier do. 150 — s - Dieselben —
10 . März - 24 Elia « Heuberger hier Konrad Hörn von Reihen , Kauf - 235 — 21 . Jan . 1839 ,160 Jakob Geiger hier Heinrich Zimmermann , rcsp . Samuel 160

Georg Speer hier
schilling Seeligmann in Karlsruhe . Kauf -

- Derselbe 101 —
Georg Speer hier

schilling
- Christof Brehm hier do. 70 _ S - do. 27 —
- - Jakob Klär hier do. 82 _ s , Jakob Kistler jg . hier do. 375 —
- 25 Konrad Heuberger hier do. 270 _ s Heinrich Geiger alt hier do . 42 —
- - Job . Gg . Gebhard hier do. 536 — - 161 Johannes Zimmermann von bier do. 280 —
- - Heinrich Muckte hier do. 164 s Paul Gebhard hier ds . 2M —
« - Jakob Gebhard hier do. 150 — - Heinrich Engler hier do. 280 —
- 86 Philipp Heuberger hier do . 134 _ - - Georg Stein hier do. 176 —
- - « dam Gebhard hier do. 121 _ - - Johannes Heuberger hier do . 130 —
- - Jakob Knier und Elisabrtha Engler do . 300 — s 162 Jakob Beck hier do . 413 —

hier
" Adam Gebhard hier do . 64 30 -

- - Georg Thalmann hier do. 74 _ 163 Paul Zimmermann ja . hier do. 61 —
- 27 Jakob Heuberger hier do. 511 - , Adam Gebhard hier do . 60 —
- - Jakob Beck hier do. 507 — » r Jakob Gebhard , leb . , hier do. 60 —
- - Ja ob Knier jg . hier do . 234 — - Andreas Hörn hier do. 201 —
- - Heinrich Engler hier do . 56 _ 164 Hein , ich Heyd hier

Philipp Bickel hier
do. 96 —

- - Jakob Heuberger hier do. 49 — - - do. 232 —
- - 28 Isaak Freudenthaler hier ds . 40 — s - Heinrich Zimmermann hier ds . 74 —

» Franz Mühking hier do . 21 s - Jakob Gebhard alt hier do. 63 - -
S. Juli . 35 Heinrich Schleich hier Simon Burkart von Stebbach , Kauf - 244 — s 165 Christian Ziegler hier do. 28 —

schilling s - Konrad Heuberger hier . do. 66 —
- , Konrad Gebhard hier Derselbe 119 > s - Georg Gebhard hier do . 85 30
- - Johannes Benz hier do. 240 _ s - Moses Rothschild hier do . 40 —
- - Georg Ziegler hier do. 50 s - Konrad Zimmermann hier do. 10 —

10 . Juli -

36

37

Jakob Beck hier
Heinrich Heid hier
Jakob Gebhard hier
Leonhard Kern hier
Paul Zimmermann hier
Georg Gebhard hier

do.
do .
do.
do.
do.
do.

W
150
110

50
24

135

—

13 . Mai -

28 . Nov . -

20 . Dez . -

176

182

186

Jakob Gebhard hier

Jakob Wühler hier

Elias Heuberger hier
Georg Brehm hier

Cva Marg , Faller , leb . , von Berwan -
gm , Kaufschilling

Isaak Freudenthaler Wittwe hier ,
Kaufschilling

Georg Horn hier , Kaufschilling
Derselbe

do.

375

80

50
39

—

14 . Nov . - 40 Leonhard Kern u . Christof Ziegler hier Moses Dreifuß alt hier , Kanfsch . 52 s - Johanne « Zimmermann 91 - .
7. März 1835 45 Georg Gebhard hier Philipp Heyd in Mastenbach , Kauf - 200 _ s - Johannes Gebhard jg . hier do . 40 —

schilling s - Georg Thalmann hier do. 43 —
* - Heinrich Engler hier Derselbe 212 s 187 Heinrich Mückle hier do . 16 —
- S Konrad Heuberger hier do. 325 H - Konrad Heuberger hier ds . 45 —
- 46 Jakob Heyd hier do. 40 21 . Dez . - 183 Jakob Heuberger hier d » . 135 —

- Jakob Beck hier do. 447 2 . Jan . 1840 192 Derselbe Isaak Freudenthaler Wittwe hier ,
33

Heinrich Heyd hier do . 180
Jakob Kistler jg . hier

Kaufschilling- Georg Stein jg . hier do . 80 10 . Febr . - 199 Joh . Maier Eheleute von Elsenz ,
2M

* 47 Jakob Heuberger hier do. 212
Heinrich Gebhard und Georg Geb -

Kaufschilling
- Andreas Hörn hier do . 251 16 . Juli - 214 Mose « Aron Dreifuß Eheleute und 15M

-
* Georg Gebhard hier

Georg Speer hier
do.
do.

131
81

— hard hier Samuel Dreifuß hier . Kaufschil -
ling

- - Johannes Gebhard hier do . 198
48 Joh . Gg . Gebhard hier

Elias Heuberger hier
do.
do .

63
80

— Pfand buch Band I.
- Adam Gebhard hier do. 160 — 14 . Jan . 1834 145 Moses Hayum Aron Dreifuß hier MoseS Hayum Aron Dreifuß Ehe - 650 —

S S
Philipp Heuberger hier
Georg Heyd hier

do .
do.

70
63

— srau , Jette , geb. Schlesinger hier ,
Beibringen

s 49
Jakob Scharf hier
Levi Haber hier

do .
do .

50
60

— 7 . Juli - 154 Samuel Reis hier Mamel Stiefel hier , beschränkte »
Pfandrecht

63 10

23 . März - 50 Heinrich Geiger hier Konrad Geiger hier , Kaufschilling 500 — s 156 ds . Esther Stiefel , ebenso 26 55
28 . Sept . - 53 Jakob Wühler und Kath . Kober , led. . Kranz Kaltenmayer hier , Kaufschtl - 50 — , - do. Blümchen Stiefel , dto . 26 55

hier ling 24 . Febr . 1835 159 Johannes Meny Eheleute hier Bachmann ' sche Eheleute in Eppin - IM —
- Dieselben Andrea « Kober in Basel , Kaufschil - 50 — gen, Kaution

Nathan Schwarzschild Ehefrau Ma -
11 . Nov . - Johann Meny hier

ling 10 . Nov . - 168 Nathan Schwarzschild hier 900 —
55 Simon Meny Wittwe hier , Kauf - 197 - thilde , geb. Hänle , Breibringen

MoseS Haber hier
schilling 12 . Aug . 1836 182 Josef Dreifuß in Mannheim Josef Dreifuß Ehefrau , Karoline , 1800 —

- - Dieselbe 70 _ geb. Oppenheimer , Beibringen
- - Konrad Heuberger hier do. 60 4 . De, . 1837 216 Friedrich Stein hier Mose - Hayum Gerson Dreifuß hier , 370 —
- - Paul Heuberger hier do . 134 beschr. Pfandrecht
- 56 Abraham Landes hier do. 30 20 . Dez . - 240 Samuel Reis hier David Dreifuß , al « Pfleger der Sa - 24 8

11 . Jan . 1336 61 Jakob Hirzel hier Jakob Heuberger Wittwe , Barbara , 50 _ muel Reis ' schen Kinder , beschr.

4 . April 1836 Georg Speer hier
geb . Geiger hier , Kaufschilling Pfandrecht

63 Georg Hörn hier , Kaufschilling 64 _ 27 . Dez . - 246 Derselbe MoseS Hayum Gerson Dreifuß bier . 43 2
- - Konrad Heuberger hier Derselbe 70 _ beschr. Pfandrecht
* Jakob Kistler jg . hier

Jakob Kraut hier
do.
do .

120
34

— 2. Febr . 1839 293 Michael Mückle Eheleute hier Warum Weil jg. von Jttlingen , be.
schr. Pfandrecht

165 —

16 . Nov . -
64
77

Heinrich Zimmermann hier
Konrad Moser von Berwangeu

do .
Jakob Slörner , als Bevollmächtigter

51
32

18 . Okt . - 319 Heinrich Moser Eheleute von Ber -
wangen

Rathschreiber Besch von Sinsheim
Pfandrecht

IM —

de« Andrea » Störner in Amerika . 7 . Dez . - 323 Andreas Kistler hier Dorothea Sattelmayer von SLlu » . 59 43

12 . Jan . 1837 79 Johannes Benz hier
Kaufschilling

Konrad Bernhard Eheleute hier . IM 4 . März 1841 357 Franz Schmitt hier
lern . Pfandrecht

Christof Brehm , als Kurator de«
Kaufschilling Joh . Schmitt hier , Pfandrecht



Bezirksamt Eberbach . - _ Gemeinde Strümpfclbrmu :.
Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund- und Pfandbuchs-Mnträaen in der Gemeinde Strümvfelbrunn , Bezirksamts Eberbach .
E.444 . StrümPfelbrunn . Auf Grund de- Gesetzes vom 5. Juni 1860 ( Reg. . Bl . Nr . 30) werdm die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgeforbert , die be¬

zeichnet «, Einträge von Vorzugs - und Unterpfand - rechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Artikel erwähnten Gesetze-
gestrichen würden « <<

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in da« UnterpfandSbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen UntrrpfaudSrechten , und der Rcchr -grund der in Las Grund¬
buch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlich« ! Vorzugsrecht des Verkäufers , insofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Strümpfelbrunn , dm 30. September 1871 .
Da - Pfandgericht : Der Bereinigungs -Kommissär :

I . Schulz , Rathschreiber.

Des Eintrag «

8 . Febr . 1832

19 . Mai -

15 . Juli

31 . Juli

20. Sept . -

24 . Sept . -
15 . Okt. -
17 . Okt^ -

12 . Nov. -

21 . Febr . 1833

12 . April -

12 . Juni -

23 . Sept . -
16 . Okt . -
17 . Okt. -
12 . Nov. -

24 . Febr . 1834

10 . Mai -
14 . Febr . 1835

10. Aug. 1836
8. Juli 1837
S. Juli -

16 . Sept . -
18 . Sept . -

23 . Sept . -
25 . Okt. -

20. April 1838

30 . April

23 . Aug . -
1. Sept . -

2. Okt. -
13 . Dez. -

28 . Jan . 1839

ag « Namen , Stand und Wohnort Namm , Stand und Wohnort Betrag De « Eintrag «
des Schuldner - des Gläubiger - der

Seite .
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung Datum . Seite .

fl. kr.
10. Juli 1339 224

1. Einträge i« Grundbuch Band III .

296 Andrea« Ettner Wtb . hier Sibilla Ettner . ledig , hier 69 —

300 Joh . Gg . Haa «, Waldhüter hier Gg . Ad . Haas I . Ehekindrr hier 526 —
Wolf Götz hier 41 —
Johannes Schild alt u . jg . hier 89 —
Baltin Strümpfler , Küfer hier 70

30Jph . Adam Lehmaier hier 37
Adam Treusch, Schmied hier 93 —
Adam Böckenhaupt hier 104 —
Lehrer Beisel und Konrad Schulz 405 —

hier
Michael Linninger hier 48 30

Adam Lenz hier
( 1414 fl .)

121314 Gg . Ad . Haas Wittwer hier —
Christian Moser hier 54 30
Nikolaus Rotlermann hier 25 —

Ferdinand Nieß hier
(200 fl. 30 kr .

317 Schullehrer Joh . Ad . Sigmund ' sche 61 — 10 . Febr. 1840 252

Peter Ihrig hier
Kinder hier - 254

121 — -
Peter Weiß von O . Dielbach 20 — 278
Franz Josef Strümpfler hier 60 15 7 . März - 282
Mathe « Lang hier

(305 fl. 15 kr.
Peter Emig hier

43 — 10. Juni » 291

322 Mathe » Emig , Schütz hier 60 30 14 . Juli - 312
Adam Böckenhaupt hier 99 —
Josef Safferling sen . hier 95 —
Konrad Lenz hier 61 —
Georg Emig hier 50 —
Math . Emig, Schuhmacher hier 239 —
Nikolaus Dufrin hier 49 —
Mathe « Emig , Schneider hier 43 30
Franz Josef Strümpfler hier 71 —
Konrad Weber hier

(814 fl.)
Gg . Mich. Eichelser Verlafsenschaft

hier
Dieselbe

46 —

334 Gg . Mich. Eichelser , led ., hier 1134 26 28 . Sept . - 332

336 Margaretha Eichelser hier 1034 26
342 Gg - Ad. Weiß, Wagner hier Gg . Ad . Haas Wittwer hier 32 30
348 Konrad Weber jg . hier Konrad Weber alt hier 1400 —

350 Math . Emig , Schuhmacher hier

Georg Emig hier

Forstmeister Wetzel und Hofgärtner
Saacke in Zwingenberg

69 —
21 . Okt. - 348

65 — 4. Jan . 1841 351
Wolf Götz hier 70 —
Andreas Schmitt , Förster hier 135 — 6. März - 358
Konrad Lenz hier

(379 fl.)
Konrad Hagendorn von Mülben

40 —

366 Joh . Gg . Hagendorn von Mülben 300 —
- Derselbe Konrad Hagendorn Wtb . von da 100 —

330 Gg . Schölch und Mich. Haas von
(900 fl .)

Jakob Krieger hier 464 —
Waldkatzenbach

Franz Josef Müller von da 93 30. April - 363
Johannes Moser jg. hier 31 —
MatheS Beisel hier 61 — 365
Peter Ihrig hier 146 —
Konrad Weiß, Wagner hier 38 30
Joh Gg . Haa- , Waldhüter hier 31 30 30 . Jan . 1832 338
Franz KrauS hier 82 —

Konrad Lenz, Jak . u . Gg . Ad. Ihrig
hier

Christian Moser alt hier

(947 fl.) 31 . Juli - 349
339 Konrad Braun zu Weisbach 334 —

409 Abraham Monat hier 200 —
414 Mathrs Emig , Schuhmacher hier Peter Emig hier 200 —
419 Derselbe MatheS Emig , Schneider hier 43 30 22 . Mai 1833 375
425 Michael Beisel, Schmied hier Gg . Ad . Münch Wtb . zu Waldkatzen¬

bach
Schullehrer Valt . Sigmund ' s Wtb .

140 — 28. Juni - 376

427 Joh . Gg . Linninger hier 145 — 20 . Jan . 1834 419

Karl Frei , Hirschwirth hier
hier 21. Jan . - 422

433 Bernhard Frei ' sche Eheleute hier 2800 — 20 . Sept . - 444
461 Joh . Valt . Schneider von Ferdinands - Joh . Ad. Schüßler 's Eheleute von 3400 —

dorf Mülben 15. Dez. - 475

2. Einträge im Grundbuch Band IV .

19 Jakob Haa » , Schreiner hier Andreas Schmitt , Bezirksförster hier 580 24
78 Hajum Monat hier Abraham Monat hier 490 —
80 Gg . Adam Bachert hier Kathol. Kling' sche Almosen Heidel- 423 32 6. Juli 1835 512

Baltin Karl hier
berg 30. Jan . 1836 526

91 Joh . Schrieb, Kurator hi« 193 — 16. Mai - 541
96 Frz . Jos . Safferling alt hier Frz . Jos . Safferling alt und dessen 142 —

Franz Speri hier
Kinder hier

103 MatheS Lang, Pfleg« hier 1865 — 7. Dez. 1836 22
107 Gg . Ad . Haas Eheleute hier Sibilla Ettner , led., hier 13 10
117 Joh . Leßle , Hafner hier Kaspar Dewald Wittwer hier 68 — 26 . Nov. 1837 60

, 27 . Nov . - 61
123 Joh . Gg . Weiß hier Adam Treusch Wlb. hier 55 — 3. Jan . 1833 70

Johannes Moser hier
Johanne - Schild hier

68
17 30

27 . März -
9. Juni -

77
98

Peter Böckenhaupt alt hier
(140 fl. 30 kr.)

134 Adam Böckenhaupt hi« 300
6. Juli 1839 189

Michael Weiß, Schuhmacher hier139 Jakob Schäfer'- Wtb. zu O.Dielbach 57 —
Alexander Marx hier 50 — - 190

145 Philipp Safferling hier
( 107 fl.)

Frz - Jos . Safferling hi« 300 —
5 . Sept . »

29 . April 1840
198
240

153 Baltin Weiß hrer Jos . Adam Trunk , Lehrer zu Lohr- 185 —

Gg. Ad. Haa «, Leinweber hier
bach 8. Mai - 245' 158 Adam Böckenhaupt hier 130 — 14. Mai - 246

163 Johannes Moser hrer Christian Moser alt hier 240 25 . Juni - 250

168 Jakob Haa «, Schreiner hier Andrea- Schmitt , Bezirksförster hier 81 — 21. Juli - 253
Bg . Karl Edelmann hier 56 — 27 . Juli - 255
Joh . Georg Linninger hier 36 — 5. Dez. - 231

( 173 fl .) 22 . Fdbr. 1841 299

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

, . Adam Bachert hier
Kvnrad Weiß hier
Joh . Gg . Haas , Waldhüter hier
Israel Himmel hier
MatheS Eniitz, Schütz hier
Adam Lehmarer hier
Ralhschreiber Schmitt hier
Lehrer Schulz hier
Baltin Strümpfler jz . hier
Franz Lehmaier hier
Adam Lenz hier
Jakob GStz hier
Philipp Safferling hier
Georg Adam Haas , Tagl . hier
Peter Strümpfler hier
Gg . Adam Weiß, Bauer hier
Marx Dreifuß hier
Lehrer Schulz hier
Adam Bbekenhaupt hier

Mich. Weiß, Schuster, u. Cons. hier
Karl Frei hier
Rosine Nieß hier
MatheS Lang, leb., hier
Gvltlieb Schmitt hier
Philipp Eichelser hier

Samuel Israel u. Ad . Lenz hier
Philipp Safferling hier
Mose« Bär hier
Georg Krieger hier
Jakob Götz hier
Jakob Haas , Schreiner hier
Ralhschreiber Schmitt und Lehre ,

Schulz hier
Georg Schäfer hier
Jakob Rohr hier

Ferdinand Nieß hier
Bürgermeister Safferling hier
Rikolau« Weiß hier
Georg Frei von Weisbach
Karl Kraft hier
Johannes Leßle hier

Adam Schäfer hier
Philipp Brenneis von Schollbrunn

Peter Böckenhaupt und Baltin
Münch hier

Heinrich Scligmann hier
Johannes Moser hier
Christian Moser hier
Andreas Dcwald hier
Georg Weiß hier

Gottlieb Schmitt hier

Jakob Schulz , Lehrer hier

3. Einträge im

Namen , Stand un » Wohnort
des Gläubiger «

unb seiner Rechtsnachfolger.

Peter Münch Wtb . hier

(2061 fl.)
Math . Lang Verlafsenschafthier

Dieselbe
do .
do.

Andreas Schmitt , Förster hier
MatheS Emig , Schuhmacher hier

Jakob Böckenhaupt hier

(787 fl. 30 kr.)
Joh . Jos . Kiei' scheVerlastenschaft hi«

( 1081 fl .)
Joses Eichelser Kinder hier

Ad. Backfisch Wtb . von Scholl-
brunn

Philipp Etchelser.hier

Jakob Rohr hier

Peter Ihrig
Peter Weiß von O . Dielbach
Frz. Jos . Strümpfler hier
Mathe « Lang hier

Adam Beisel hier
Math . Sigmund , Leinweber hier

MatheS Emig, Schütz hier
Frz. Jos . Strümpfler hier
Peter Münch 'S Verlafsenschafthier

Baltin Sigmund hier
Franz Kraus hier
Konrad Weber hier
Franz Krau « hier
Georg Rottermann hier
Jakob Bracht hier

MatheS Lang hier
Jakob Rohr hier
Baltin Schneider zu Mülbe »

(292 fl.)
Schullehrer Baltin Sigmund 's Wtb

hier
Dieselbe

Pfandbuch Band II .
Jakob Rohr '« minderjährige Kinder

hier, in Amerika
Schullehrer Ad . Sigmund ' s Wtb . hier

(244 fl . 15 kr.)
Adam Beisel' sche Kinder hier
Marian ' scher SodalitätSfond in

Mannheim
Maria Anna Müller in Mannheim

Dieselbe
Peter Münch '« Kinder hier

Canonicu» Goller zu Mannheim

(573 fl. 55 kr.)
MatheS Lang' sche Kinder hier
Gersou Rohr in Amerika
Adam Schühler zu Mülben

4. Einträge im Psandbrrch Band III .
Nikolaus Dufrin in Amerika

Adam Treusch Wtb . hier
MatheS Emig , Schütz hier
Joses Safferling hier
Michael Liuninger hier
Lehrer Trunk von Lohrbach , Güter -

steigern : Joh . Gg . Ettner u. Cons.
hier

Franz Cperi hier

Derselbe
Hajum Monat hier
Jos . Barth hier u. Frz . Josef Gallion

von FerdinandSdvrf
Dieselben

MatheS Sigmund alt hier
Frz . Jos . Safferling , Pfalzwirth hier,als Vormund '

Heinrich Seligmann hier
Gg . Adam Bachert hier
Baltin Dewald hier
^ akob^ aaS^ Schreinerhier

Freifrau von Fabert Wtb . in Heidel¬
berg

Adam Treusch Kinder hier
Josef Heidelberger von Sennfeld
Emma und Aug . Safferling hier
Heinrich Wäsch von Schollbrunn
Sernh. Friedrich Baunach zu Mor¬

bach

Kath . Speri , geehelicht mit Alor «
Maier in Ebringen

Pfarrer Paniel in Ziegelhäuser»
«mich Monat , geb. Elkan, hier
!r . Amtskass'nverrrchnung Mosbach

Dieselbe
besten 5 Kinder
Mathe» Lang' sch« 3 minderjährige

Kinder hier
Konrad Haa « zu O .Dielbach
Ferdinand Lempp zu Mosbach
Hauptlehrer Schrick zu Heidelberg
PhystkuSHennenhofer zu Eberback

30

Betrag
der

Forderung .

ff.
1227

39
38
23
23
40
35
21
60
57
62
70
68
61
49
97
31
29
29

30

30
30

595
262
150

2725
100
900

25
18

120
252

42
38

131

52
109

134 zo
324 —

30

30
30

163
63

27830
117

450
243

85

62
37
40
34
34

125

125

1034

121
20
60
43

472
800

650
243

15

37

215
170
240 56,^
3M

61
134

63
10

5

40

15

29V-
allgemein

42

270

262 .
22

2250 -
400 -
ohne

Angabe

16317

250

600
345

1125

450
1250
200
300

37V,
25V-

StrafrechtSpflege .
Fahndung-zurucknahme.

C.584. Nr . 6606 . Ueberlingeu . Unser Fahn -
dungSauSschreibenvom 30 . v. Mt - . , Nr . 644 , nehmen

Handgras dahier gestellt hat .
Ueberlingen, den 7. Oktober 1871 .

Großh . bad. Amtsgericht.
D i e t s ch e.

Berwaltuagsfachru .
Gemein desachen .

D .199. Nr . 5251. Ettlingen . Leopold Kühn
von Oberweier wurde am 18. September d. I . als

Bürgermeister dieser Gemeind« gewählt und her
pflichtet .

Ettlingen , den 3. Oktober 1871.
Großh . bad. Bezirksamt .

L u m p p.

Druck und Verlag djcr G . Brachn ' schen Hofbuchdruckerci .
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